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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TuS Varrel : TV Neuenkirchen 
Sonntag, 05.03.2023, 11:00 Uhr

Schwarzbach tütet den Sieg für den TuS Varrel ein

Als Lars Schwarzbach sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 08 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Neuenkirchen besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Neuenkirchen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Volkmann / Köppen zunächst nicht gut aus, so gewannen Grabsch / Lemcke im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht einen Satzgewinn überließen Schwarzbach /
Rautenberg ihren Gegnern Schaffer / Sündermann beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Boland / Kühn kamen mit der Spielweise von Meyer / Engel am
Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Unglücklich war Lars Schwarzbach in der Begegnung gegen Eike Volkmann, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Volkmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Grabsch und Rolf Schaffer, die Peter Grabsch
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Klaus Lemcke überzeugte im Einzel gegen Daniel Köppen,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Michael Rautenberg überzeugte im Einzel gegen Holger
Sündermann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Ferdinand Boland bei seinem 3:1 gegen Lars Engel doch überlegen. Zwar brachte
Björn Meyer Ralph Kühn phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralph Kühn mit 3:1
durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Mit nur einem Satzverlust ging
Lars Schwarzbach gegen Rolf Schaffer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TuS Varrel geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen den FTSV
Jahn Brinkum, während der TV Neuenkirchen am 10.03.2023 gegen den TSV Bassum antritt.

 Statistik:
 TuS Varrel

Doppel: Grabsch / Lemcke 1:0, Schwarzbach / Rautenberg 1:0, Boland / Kühn 1:0 
Einzel: L. Schwarzbach 1:1, P. Grabsch 1:0, K. Lemcke 1:0, M. Rautenberg 1:0, F. Boland 1:0, R.
Kühn 1:0 

 TV Neuenkirchen
Doppel: Schaffer / Sündermann 0:1, Volkmann / Köppen 0:1, Meyer / Engel 0:1 
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Einzel: R. Schaffer 0:2, E. Volkmann 1:0, H. Sündermann 0:1, D. Köppen 0:1, B. Meyer 0:1, L. Engel
0:1


